
Julius
rmler

Ber
Cühne
er Aus
gazin

er
tr 42
ät
gbſteller

ichnahme

ren
Mk 1

Uhrring
g

heit
P vjge

Jahr sind
Einzigs ter

asstwerden
anthoile

Marken
leln mittol
I

ngestellt
ssoldort

er
ein ſche
tück dito
ler ſche

b H
inholß
3gl

uchern

ets

s

iche

ädcen
Aloeldung

v vx

un Anaben
Freitag den 29 April 1898

in enormer Auswahl

sowohl in billigsten
mittleren und höheren

Preislagen

Dent ichstDeutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

La Berlin 27 April
Am Bundesrathstiſche Graf Poſadowsky v Bülow v Goßler

Nieberding Frhr v Thielmann Tirpitz
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Berathung des Nach

tragsetats für 1898 Jn demſelben wurden u A für die Verwaltung
des Gouvernements Kiautſchou 5 Millionen und für die Unterhaltung
regelmäßiger Dampfer Verbindungen mit Oſtaſien nach Maßgabe des
angenommenen Poſtdampfer Subventionsgeſetzes 1 Million Mark gefordert

Allg Dr Lieber Ctr beantragt den Nachtragsetat an die Budget
kommiſſion zu verweiſen da die einzelnen Poſitionen ſo namentlich die
Kiautſchou betreffende doch einer näheren Prüfung unterzogen werden
müßten Jn dem Nachtragsetat vermiſſe er eine Forderung zur Aufbeſſerung
der Unterbeamten der Reichspoſt und Telegraphenverwaltung

Reichsſchatzſekretär Frhr v Thielmann erwidert daß nach den bis
jetzt vorliegenden Ergebniſſen ſich annehmen laſſe daß die Forderung für
Kiautſchou in den reichseigenen Einnahmen Deckung finden werde

Abg Richter fr Vp will der Bewilligung der Forderung für
Kiautſchou keinen Widerſpruch entgegenſetzen hat aber doch nicht erwartet
daß die Forderung ſchon jetzt eine ſolche Höhe erreichen würde Jn der
Kommiſſion werde daher Auskunft darüber gefordert werden müſſen wie
man ſich die Verwendung der Summe denkt Bezüglich der Finanzirung
des Nachtragsetats werde ein Vorbehalt dahin eingefügt werden müſſen
daß keine Erhöhung der Matrikularbeiträge eintreten dürſe

Abg Dr Paaſche natl dankt der Regierung für die Einſtellung
einer Forderung zu Unterſuchungen über Viehſeuchen Auch er hätte es
gern geſehen daß die Gehälter der Poſtunterbeamten ebenſo aber auch die
Penſionen der Militär Jnvaliden ſchon in dieſem Nachtragsetat eine
Erhöhung erfahren hätten

Abg Liebkunecht Soz erklärt ſich gegen den Nachtragsetat und
gegen die Erwerbung von Kiautſchon das nichts weiter ſei als ein Dreck
neſt Der Name ſei ja gleichbedeutend mit Leimſtadt oder nach unſeren
Begriffen Schmutzſtadt Das Deutſche Reich habe kein Intereſſe an ſolchen
Erwerbungen und Unternehmungen wie den Flotten Expeditionen nach
China und Haiti ſo lange hier im Jnnern ſo haarſtränbende Eingriffe
in die perſönliche Freiheit von ſeiten der Polizei vorgenommen würden
wie man ſie ſo oft erleben müſſe Widerſpruch rechts Redner verlieſt
ſodann einen Brief eines Mannes der ſich darüber beſchwert daß er
mitten in der Nacht in ſeiner Ruhe von einem Schutzmann geſtört worden
ſei um ſich über ſein Militärverhältniß auszuweiſen wird aber von
Präſident v Buol mit der Bemerkung unterbrochen daß dieſe Angelegen
heit nicht im Zuſammenhang mit dem Nachtragsetat ſtehe Sodann ver
weiſt Redner auf die Urtheile ausländiſcher Zeitungen über unſere Expedition
nach Oſtaſien und folgert aus denſelben daß wir uns vor der ganzen
Welt lächerlich damit gemacht haben Widerſpruch rechts Der
Kapitalismus müſſe aber ſeine Räubereien immer weiter ausdehnen
Heiterkeit Deutſchland habe bei ſeinem Vorgehen auch wohl nur das
Verſuchskaninchen für Rußland geſpielt am lächerlichſten habe es ſich aber
durch die in Kiel für das Unternehmen gemachte Zirkusreklame gemacht
Präſident Frhr v Buol bezeichnet dieſen Ausdruck als ungehörig und

ruft den Redier zur Ordnung Man wolle Weltpolitik treiben im
Intereſſe der im Auslande lebenden Deutſchen die erſt durch die politiſchen
Zuſtände aus dem Vaterlande getrieben worden Lachen rechts Unſere
jetzige Politik könne uns nicht zu neuem Anſehen verhelfen Die Rolle
die wir im europäiſchen Concert vor Kreta geſpielt habe uns nur dem
Fluch der Lächerlichkeit preisgegeben Lachen Man ſollte lieber die
ſozialen Nothſtände im Jnnern beſſern Statt deſſen bekämpfe man das
Koalitionsrecht und die Freizügigkeit Nur weil die Regierung ſich ihrer
Schwäche bewußt ſei habe ſie den ganzen Flottenſchwindel inſcenirt

Präſ Frhr v Buol Dieſen Ausdruck muß ich entſchieden rügen
und zurückweiſen Beifall

Staatsſekretär Graf Poſadozpsky Ueber den vom Vorredner er
wähnten angeblichen Mißgriff der Polizei iſt auch mir eine Beſchwerde zu
gegangen Dieſelbe wird geprüft und falls ſie begründet ſein ſollte wird
Abhilfe geſchaffen werden Jm Lande wird man es als eine Klärung
anſehen daß durch die heutige Rede des Abgeordneten Liebknecht dargelegt
worden iſt daß ſich die Sozialdemokratie keineswegs zu einer Reform
partei umgemauſert habe Eine deutſche Regierung wird jedenfalls niemals
derartigen ſozialdemokratiſchen Tendenzen huldigen können Sie muß es
ſich merken daß die Sozialdemokratie nur die Taktik geändert hat daß
ſie nach wie vor eine revolutionäre Partei iſt und an die Stelle einer ge
ordneten Regierung eine Arbeiterdeſpotie ſetzen will Lachen bei den Sozial
demokraten Dieſe aber wollen wir nicht Veifall rechts

Staatsſekretär v Bülow erklärt ſich bereit in der Kommiſſion jede
gewünſchte Auskunft zu ertheilen Er verſichere aber ſchon heute daß
Deutſchland bei ſeinem Vorgehen keineswegs an eine Auftheilung Chinas
gedacht habe An eine ſolche glaube er auch heute noch nicht Aber jeden
falls werde Deutſchland weder den Störenfried ſpielen noch die Rolle
eines Aſchenbrödels übernehmen Beifall

Abg Bebel Soz ſtellt feſt daß unſere Truppen bei hellem lichten
Tage und in vollem Frieden in China eingefallen ſeien Das ſei doch

kämpft würde Sie werde auch immer mehr Sitze gewinnen Dafür ſorge
ſchon die Regierung Graf Poſadowsky habe offenbar noch nicht Zeit
genug gehabt ſich über das Weſen der Sozialdemokratie zu informiren
ſonſt hätte er eine ſolche Rede gar nicht halten können

Staatsſekretär Graf Poſadowsky erwidert er habe die ſoziale Frage
ſeit Jahrzehnten ſtudirt vielleicht gründlicher als mancher Andere Auf
Programme viel zu geben dazu ſei er nicht mehr unbefangen genug Er
brauche ja Herrn Bebel auch nur die Rede des Abg Liebknecht zu em
pfehlen Ueber die Ziele der Sozialdemokratie beſtände ja nun keine
Meinungsverſchiedenheit mehr Er wolle übrigens dem Abg Bebel die
Verſicherung geben daß ein neues Sozialiſtengeſetz nicht geplant ſei Das
Bürgerthum müſſe ſich bewußt ſein daß es mit der Regierung Hand in
Hand gehen muß in dem Kampfe gegen die Sozialdemokratie Alle
revolutionären Tendenzen müßten entſchieden bekämpft werden

Abg v Kardorff Rp bedauert daß die Regierung der Sozial
demokratie gegenüber nicht immer die Energie bewahrt habe die zur Zeit
des Fürſten Bismarck geübt worden Die Rede des Abg Liebknecht
brauche man wohl nicht recht ernſt zu nehmen Er wolle aber jetzt nur
den Bedenken Ausdruck geben daß für die zu errichtende Biologiſche
Station vielleicht die Luft in Berlin und ſeinen nächſtgelegenen Vororten
nicht rein genug ſein möchte

Staatsſekretär Graf Poſadowskyhy erwidert die Prüfung dieſer Frage
ſowie diejenige über die Errichtung einer eigenen mechaniſch techniſchen
Reichsanſtalt ſei noch nicht abgeſchloſſen

Abg Dr Foerſter wilder Antiſemit tritt den Ausführungen des
Abg Liebknecht gegenüber die beleidigend für alle Parteien im Hauſe
ſeien Auch ſeine Freunde ſuchten die Lage des Volkes zu beſſern ſie
ſeien allerdings ehrliche Männer die von Liebknechtſeligkeit gegen die
Maſſen nichts wiſſen wollen

Abg Bebel erwidert die Partei der Vorredner angehört habe die
aber bereits in Zerfall begriffen ſei verfolge doch rein reaktionäre Ziele
Graf Poſadowsky habe heute einmal den Klaſſenſtaat in beſter Form pro
klamirt daneben es aber ſo hingeſtellt als ſei die Regierung bemüht alle
Mißſtände zu beſeitigen Letzteres ſolle er nur ausführen dann werde
er der beſtehenden Geſellſchaft den beſten Dienſt leiſten Aber man traue
ihm nicht und er werde ſehen daß im nächſten Reichstage noch mehr
Sozialdemokraten ſitzen werden

Abg Dr Förfter entgegnet ſeine Partei habe ſchon ſehr viel zur
erſöhnung der Gegenſätze gethan und werde auch trotz der Angriffe des
bg Bebel in ihrem Verſöhnungswerke nicht erlahmen
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Damit ſchließt die Diskuſſion Die Vorlage wird de
überwieſen Es folgt die zweite Berathung der Novelle zur Konkurs
ordnung in Verbindung mit der zweiten Berathung der von Abg Rin
telen Etr beantragten Novelle zur Konkursordnung

Abg Dr Rintelen beantragt die Vorlage en bloc anzunehmen und
ſeinen Antrag für erledigt zu erklären

Dieſer Antrag findet keinen Widerſpruch
in zweiter Berathung en bloe angenommen

Es folgt die zweite Berathung des Antrags v Saliſch u Gen konſ
auf Abänderung der Beſtimmungen der Strafprozeßordnung und der
Civilprozeßordnung über die Eidesleiſtung

Die S 348 442 der Civilprozeß Ordnung werden debattelos an
genommen

Als S 443 beantragt Abg Rintelen folgende Vorſchrift einzufügen
Der Eid beginnt mit den Worten Ich ſchwöre Gott dem All

mächtigen und Allwiſſenden und ſchließt mit den Worten So wahr mir
Gott helfe Dem Schwörenden iſt geſtattet den Schlußworten der Eides
formel eine ſeinem Glaubensbekenntniß entſprechende Bekräftigungsformel
hinzuzufügen

Staatsſekretär Nieberding bittet das Haus von der Annahme dieſes
Antrages abzuſehen Er habe ſchon in der Kommiſſion darauf hingewieſen
daß die jetzt geltende Art der Eidesleiſtung bisher zu keinerlei Mißſtänden
geführt habe

Abg Beckh frſ Vp tritt ebenfalls dem Antrage entgegen zu dem
ein Anlaß nicht vorliege

Abg Dr Spahn Ctr verweiſt darauf daß der konfeſſionelle Zuſatz
in der Militärſtrafprozeß Ordnung zugelaſſen ſei Dort werde man ihn
hoffentlich beibehalten mit Rückſicht darauf daß auch beim Fahneneid die
konfeſſionelle Eidesformel angewendet werde

Abg Saliſch konſ will für den Antrag Rintelen ſtimmen in der
Vorausſetzung daß bis zur dritten Leſung eine Faſſung vereinbart werde
der auch die Regierung zuſtimmen könne

Staatsſekretär Nieberding verſichert dem Vorredner durch Ablehnung
des Antrages Rintelen würde keinerlei Neuerung geſchaffen werden Die
konfeſſionelle Formel werde nach wie vor in jedem einzelnen Falle vom
Richter zugelaſſen werden

Abg Stadthagen ſozd ſpricht ſich gegen den Antrag Rintelen aus
Darauf vertagt ſich das Haus Nächſte Sitzung Donnerstag Welt

poſt Uebereinkommen Handelsproviſorium mit England Reſolutionen
zum Etat deren Berathung vor den Oſterferien ausgeſetzt worden Fort
ſetzung der heutigen Berathung
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kein rechtmäßiges Vorgehen Auf ihre Ziele habe ſeine Partei nicht ver Braunſchweig 27 April Seidel Prozeß Jm Prozeß gegen
zichtet ſie werde es auch nicht wenn ſie von allen Parteien gemeinſam be die beiden Brüder des durch Selbſtmord gus de ben gegangenen

e
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mit dem Einwohner Verzeichniß der Vororte Garantirt reines Schmalz c S
Giebichenſtein Cröllwitz Trotha Böllberg und Diemitz Poſtpacket t t d M 60 SBearbeitet auf Grund offizieller Angaben von Behörden und Collegien Peter ger e en ehe Qual 2

Mit einem großen Plan der Stadt Halle Poſtpacket btto 10 Pfd M G S S
in Farbendruck ff Rathwurſt Poſtpack btto 10Pfd 5,75 S
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uird ausschliesslich nur von ung nach dem Verfakren

h ergestellt und ist nur in Original Packeten von und I Rilo
in den Apotheken und Drogerien zu haben Engros aus der

Man verlange ausdrücklich unsere Marke und weise andere
Packungen welche unter Berufung auf Professor Soxhlet
angeboten w
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Geschu Fudel
Leipzigerstr 1I01

Bazar für Kinder Bedarfsartikel JS
Profeſſors Dr med Herm Seidel wurden beide Angeklagte freigeſprochen
und die Koſten der Staatskaſſe auferlegt Nach faſt zweieinhalbjähriger
Unterſuchung und wiederholter Vertagung der Sache wurde vor der
II Strafkammer des Landgerichts zu Braunſchweig der Beleidigungsprozeß verhandelt den das Herzoglich Braunſchweigiſche Staalswiniſeriem

gegen den Direktor des Hohenzollernmuſeums und Dirigenten der Kunſt
ſammlungen der Königlichen Schlöſſer in Berlin Dr Paul Seidel
ſowie gegen den Bruder deſſelben den durch ſeine Novellen und Dichtungen

weiteſten Kreiſen bekannt gewordenen Schriftſteller Heinrich
Seidel in Groß Lichterfelde bei Berlin angeſtrengt hat Die eigentliche
Urſache des Prozeſſes bildet der Selbſtmord des Chefarztes der chirurgiſchen
Abtheilung des Herzoglichen Krankenhauſes in Braunſchweig Profeſſor
Dr Hermann Seidel Schon einige Tage nach dem Tode drangen Gerüchte
in die Oeffentlichkeit daß Seidel nicht freiwillig in den Tod gegangen
ſondern durch Jntriguen und Mißhelligkeiten aller Art zum Selbſtmorde
getrieben worden ſei Zur vollen Beſtimmtheit wurde das Gerücht als am
5 December 1895 die beiden Angeklagten in den Braunſchweiger Zeitungen
eine umfangreiche Erklärung veröffentlichten in der ſie vier namentlich
bezeichnete Aſſiſtenzärzte der Braunſchweiger chirurgiſchen Klinik und zwar
die Doktoren Hornemann Jacobi Beisheim und den Volontärarzt
Dr Denecke als Urheber eines gegen den Verſtorbenen eingeleiteten Dis
ciplinarverfahrens bezeichneten und im Anſchluß daran ſchwere Vorwürfe
gegen die Genannten erhoben Es handelte ſich darum daß Profeſſor
Dr Seidel mit eingelieferten Kranken nachläſſig umgegangen ſein ſollte
Ferner war ihm in einer Ohrfeigenaffäre mit dem Sanitätsrath Dr Mack
eine Verletzung der ärztlichen Standesehre zum Vorwurf gemacht worden
ſo daß das Herzogliche Staatsminiſterium den Wirkl Geh Rath Hartwieg
mit der Suspenſion Seidel s beauftragte Kurz nach der Einleitung des
Disciplinarverfahrens hatte dann Profeſſor Seidel durch Morphium ſeinem
Leben ein Ende gemacht Das Herzogliche Staatsminiſterium hatte nun
wegen der in der Erklärung des Angeklagten enthaltenen Beleidigungen
der vorerwähnten vier Aſſiſtenzärzte die Anklage gegen die Gebrüder Seidel
erheben laſſen Nach den Darlegungen der Sachverſtändigen ſind die
Anſchuldigungen welche ſ Z das Disciplinarverfahren gegen Profeſſor
Seidel und deſſen Suspenſion herbeiführten zum Theil unbegründet zum
Theil haben ſie ſich nicht beweiſen laſſen ſo daß alſo die Beſchuldigungen
die den Profeſſor Seidel in den Tod trieben hinfällig erſcheinen

Marburg 27 April Behring s Forſchungen Profeſſor
Dr Behring iſt vom Kongreß für Hygiene in Madrid vorgeſtern hier
wieder eingetroffen Die auf dieſem Kongreſſe vom Profeſſor Behring
in ſeinem Vortrage über den Stand ſeiner Forſchungen zur Bekämpfung
der Lungenſchwindſucht beim Menſchen erwähnte neue Entdeckung
beſteht darin daß ſeſtſtellte daß die Vögel in kurzer Zeit ein
viel wirkſameres antituberkulöſes Serum liefern als die Kühe oder Pferde
Auf dieſem neuen Wege bewegt ſich zur Zeit Behrings Forſchung weiter

Lemberg 27 April Engelfabrikanten Jn einer Keller
wohnung der Vorſtadt Zamarſtynow wurde von der Polizei ein Engel
fabrikanten Paar entdeckt und in Haft gebracht Es ſind dies Peter
Burmy und Anna Haliczanowska welche in wilder Ehe lebten Das
würdige Paar hat den ihnen zur Pflege übergebenen Säuglingen Be
täubungsmittel gegeben und dieſelben dann in Koffer geſteckt und
erwürgt Auf dieſe Weiſe ſollen gegen 40 Kinder ums Leben ge
kommen ſein

Genf 27 April Ein furchtbares Drama ſpielte ſich in der
Nacht auf Freitag in der Gemeinde Bernex ab Schon ſeit geraumer
Zeit wurden die Bewohner von Confignon Cully und Bernex durch
nächtlichen Beſuch ieben in Aufregung verſetzt und in der Nacht

Boe 1191

W

von L
vom 21 zum 22 April hörte die Bauersfamilie Babel um Mitternacht
deutliche Verſuche das Hausſchloß zu öffnen Vater Babel weckte ſofort
alle ſeine Familienangehörigen und trat mit ihnen in den Hof hinaus
wo ſie die flüchtigen Strolche in der Ferne noch erblickten Eine Ver
folgung war in dem Dunkel der Nacht nicht mehr möglich und ſo traten alle
wieder in das Haus zurück wo ſie im Küchenraum begreiflicherweiſe leb
haft die nächtliche Ueberraſchung discutirten Die herankommende Polizei
patrouille glaubte an einen Familienſtreit den der Polizeicorporal Blanc
zu ſchlichten hoffte und klopften deshalb an den angelehnten Laden um
die Urſache des Lärms zu erfahren Erſchreckt durch das Geräuſch und
noch unter dem erſterhaltenen Eindruck der Aufregung ſtürzte der zwanzig
jährige Blanc zur Thüre hinaus und feuerte ſeine Flinte dem in der
Dunkelheit nicht erkenntlichen und der Familie Babel befreundeten Polizei
corporal auf zwei Meter Diſtanz in Hals und Bruſt ab Der Bedauerns
verthe ſtürzte ſofort zuſammen und durch die ſoſortige Dazwiſchenkunft
des begleitenden Gendarmen wurde der fürchterliche Jrrthum erkannt
Die Familie Blanc wird allgemein bedauert das Leben des Polizei
corporals ſteht in Gefahr

Warſchau 27 April Exploſion Jn der Kreisſtadt Kolo
hat in der Piotrowskiſchen Apotheke eine furchtbare Exploſion in Folge
Anhäufung von Benzingaſen ſtattgefunden Zwei Apotheker
gehilfen ein Lehrling und zwei Dienſtmädchen ſind todt Das
Gebäude iſt zum großen Theile zerſtört
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und Handschuhe ineFraurings BekanntmachungPaar don 40 50 bis 60 Mk Die Auetion der verfallenen bei dem Leihamte im Monat11 ALILB Armbätder v 1 2 4 6 10 b 2o Mk Febrnar 1897 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnum
ir Herren u D mern von 69641 dis 74205 tragen und über welche die Pfandſcheine in

m wer men othem Druck ausgeſtellt ſnd wird
II A M t 11 l Donnerstag den 12 Mai d Js und an den darauf vm ar v 1 150 2 3 4 5 8 10 b 50 Mk Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 4 bis

vnhreinge u ürocohen i5 b m drei immer des Leihhauſes An der Marienkirqhe
5 9 4 ge a en er enS e e Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſanſt ge Gold undv 7 von 2 8 5 6 8 10 bis 20 Mk W wie e e e ſ Vetten r und BettS c G e e Haſsketten reuze Koraſſen ſche atte weg We r eidungsſtücke und verſch andere Sachen

S e ketten Manschettenknöpfe Das Leihamt der Stadt Halle a S8 von 2 3 4 5 6 bis 18 MkDie Waaren ſind w r Juoſchre ibung
XXI Grosse en mit den 3 e Die Herſtellung der Gasleitiung im Erweiterungsban der Volksſchule an

S S t t ti p f d I t t o rosse Rogul der n v im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
ngebote ſind bisS 0 Der 0 P O 0 0r10 W egnlatar t v Montag den 2 a ine 1 u De

S Ziehung unwiderruflich am 17 Mai 1898 in ſol u ele Ausf von 2 i r und Zelchnnngen andliezen ſein I
S n an bis 150 Halle a den 27 April 1898 gerechtHauptgewinne Solde ne Der Stadtbaurath Genzmer niß ge2 vierepännige S Damen Rewontoir Nachtz Z Wwoispännige Reit u V I von 20 an bis 800 usſchreibung Link2 5 einspännige elt U Wagen h m T beS d Goldene Die Herſtellung der Waſſerleitung im Erweiterungsbau der Volksſchule verſetzeruipagen mit Pferden, Herren Remontoir an der e e im Wege der Wettbewerbung vergeben werden 2

v 50 4 an bis 300 ontag den 2 Mai Vormittags 10 Uhr wudF un 3 7 r n 47 wer er Silberne auf dem Etadthanetn e h re und T annge außliegen Verhält
S Aas General Dobit Herren Remontoir auch d V e re e werden können r
S von 10 65S Cari Heintze S Senwarze Siaur e Abſtimt5 Unter den Linden 3 e unhren f Herren u B ekanntmachun die DerLoose versende ich auf Wunsch auch unter Nachnahme Damen v 12 g das arNickeluhren v 6 an Angebote auf Lieferung von Deutſchter eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereee Sehr Deren 84 an weder den 8 e wer den verſegel an ganzen

z s gute Waare frei Futterboden des ſtädtiſchen acht und Viehhofes werden verſiegelt und mit ent
Mit d T z i Für gutes Gehen leiſte 2 Jahre Garantie ſprechender Aufſchrift verſehen nebſt Muſter Esit dun heutigen Doge ſerbffne Thorſtraße 21 h Schindler re 5 bis zum 5 Mai Vormittage 11 Ahr fo eklat

B a h e e a F A ULUòÖX e im Geſchäftszimmer des Unterzeichneten Verwaltungsgebäude des ſtädtiſchen Schlacht Graf T
Uhren und Goldwaarenhandlun und Viehhofes woſelbſt die näheren Lieferungsbedingungen zu erfahren ſind erbe

Den mich beehrenden Kunden verſpreche ich ſaubere n gewiſſenhafte Gr Ulrichſtr 35 d Halle a den 26 April 1898 nicht dSeiten a h v rich igne o e nende Der Direktor des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes Vorgäno ungsvo SBruno Scholz Barbier Reparaturen Werkſtatt gehende eeeeeeehlhL0LLIA äO ekanntmachung d
S e e e e Schutzpockenimpfung beireffend nnahnIch H f Die öffentliche Schutzpockenimpfung findet am Sonnabend den 7 Mai ze Nach des Grent e aus rauen Homöopath mittags 2 ift py Schaaf ſchen Lokale et ſtatt Die Eltern pp impfp e Miniſter

Die in ihrem Kampfe um s Daſein ſchwer ringenden armen Kinder haben zu dieſem Behufe die Geſtellung derſelben bei Vermeidung der Beſtrafung tariſchThüringer Handweber bitten um Arbeit O Anstalt e n an de 20
Dieſelben bieten an Tifchtücher Serdietten Taſchentücher Hand und eAüchentücher Scheuertücher Rein und Halb Leinen Vettzenge Bettköners Frankfart a Der Gr air I Forſteyes m

und Dreüs Halbwollene Kleiderſtoffe Altthüringiſche und Spruchdegen Stiftetr Nr 15 wäre ſeKyſfbäuſer Decken u ſ w Fertige Wäſche Sämmtliche Waaren ſind gute ger 1883 ſpez für Geſchlechts 2 ka t V durch dHandfabrikate Viele tauſend Anerkennungsſchreiben liegen vor ufter und Preis rankh veralt Harnröhren u C ann ma jung hat d

halb wenden an den b on e z f Termin zur Eröffnung der Angeboter auf den 3 Inni 1898 Vormittags 11Thür inge r We er Ve ver in Gotha und gen s Folgen im Rechnungsbureau zu Halle a altes Bahnhofsgebäude gen 1 anberaumt
Vorſitzender C F Grübel Landtags Abgeordueter jugendl Verirrung Schwäche Der Verdingung liegen die durch die Regierungs Amtsblätter nt gegebenen v

2 j zuſtänd Jmpotenz ec mit über Bedingungen für die Bewerbung um Arbeiten und Lieferungen vom 17 Jult 1885anz Werniekes Tanzsechules n e ch S WDie allgemeinen und beſonderen Bedingungen können im genannten Bureau artorFriedriohstrasege 23 Proſp 2c 20 Pfg immer Nr t eingeſehen auch gegen poſtfreie Zuſendung von 20 Pfg in baarem recht v
Größtes und billigſtes hieſiges Jnſtitut T elde nicht in Briefmarken von demſelben bezogen werden Aufkläe Zuſchlagsfriſt 4 Wochen ufkläPem 24 hig 30 April t r Halle a den 26 April t jgliche iſendahndirentt 3

beginnen täglich die neuen Sommerturſe Lehrlingskurſus 6 Handwerter e er r rcurſus n gaufm Kurſus 12 d L eruggenet Pandwerter 1ſ Fon h i äu Wogentſich ca 100 Pfund Gläubi
Gefäll Anmeldungen nehme zu jeder Zeit im Aufnahmezimmer part entgegen F W prima friſche NMolkereibutter Ihrer

F Wernicke S b 2 d in Stücken ausgeformt hat beſtrenom ErB r n pſmotteret aus Umgegend über eon Halle SSur gefl eachtung SocHuTZ noch abzugeben
Wäſchenähen und Zuſchneiden nach neueſten akademiſchen Regeln lehre Reflektanten wollen i dreſſe papiergründlich und umfaſſend für den Grwerb und Selbſtbedarf e ann e W a s W V tilgen

gebracht werden Proſpekte zu Dienſten ün Oranienstr 65 früher Amwer stein K Vogler A G Halle a/S E

e e m r lGFröffnung der aiio Trothaer Damprerlinte vira Jene Kir o Pr a e Aelteſte Nahmaſcſinen wg
Dampfer Kohenjollern fährt täglich um kür 30 Pf in Briefmarken versendet Reparatur Werkſtatt21 Uhr nach Trotha Zahlreiche Anerkennungs und t Lerche Kl Sandberg weiter

Fahryreis pro Perſien h ezu 10 Er Schnelltrocknende al den FT ins FabrikateVereinsfahrten nach üebereinkunſt n Alte Promenade 9 I e ekenm a r e rm al n bot a

nun terrich v 22 innenMein diesjähr Sommer Kurſus beginnt den 3 Mai im Hotel Welsses t r von MWari RuheJe n r n J r n daſelbſt und in 7 in allen Francen billigſt bei einer Sung Forſterſtr 47 erbeten onorar 12,00 nagteweinet Vahnng e Mit Hochachtung Max Krause Tanzlehrer an Vrrisvagh m 300 E Walther 8 Nachk ſo lan
graue aud franw Moritzzwinger 1 u Steinweg 26 WEin ſchöner kleiner freundl Laden beſonders auch für Fureamzwecke ge ihren c a zu Hj m Buch Ueber d würdeeignet ſofort oder ſpäter 87 zu vermiethen Zu aſragen im äraka Tosen h Be n Wo Sinderſegene Mark in Niederlage doi v

Restaurant BRelichehoſe am Buffet 8 e a Ja Gart I Marken SieſtaVerlaäg Dr 28 Hamburg G Oeewald Droguenhadlg Geiatatr 86
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